
Erfolgreiche Ferienfreizeiten in den Sommerferien

Zeltlager in Mi! erfels 

Nach dem Gäubodenvolksfest fanden unsere Zeltlager am Zelt-
platz in Mi� erfels sta� . Engagierte Betreuer boten zwei ab-
wechslungsreiche Lager. Gleich zu Beginn lernten sich die Kinder 
mit Hilfe eines Kennenlernspiels kennen. Es wurde gemeinsam 
die Zeltlagerfahne bemalt und ins Freibad gegangen. Nach dem 
Abendessen gab es eine Nachtwanderung inklusive Feuerwerk-
Show vom Gäubodenvolksfest. Gleich am Dienstag in der Früh 
ging es mit einer Kräuterwanderung weiter, bei der die Kinder ei-
niges gelernt und ihre eigene Limonade hergestellt haben. Da es 
ebenfalls ein heißer Tag war, gab es eine Wasserbombenschlacht 
und wieder einen Besuch im Freibad. Abends am Lagerfeuer wur-
de dann auch schon die Zeltlagerfahne geklaut und die Kinder 
mussten einen Rap über das Zeltlager auff ühren, um sie zurück 
zu bekommen. Am Mi� woch dur� en dann die Kinder am Teu-
felsfelsen verschiedene Kle� errouten ausprobieren und testeten 
ihre Grenzen aus. Am Zeltplatz zurückgekehrt gab es noch eine 
kleine Nachtwanderung, Lieder am Lagerfeuer und Marshmal-
lows.  Donnerstag haben die Kids am Vormi� ag einige Aufgaben 
mit Zeitdruck erfüllen müssen, sie ha� en jede Menge Spaß, das 

konnte man von Weitem schon hören. Am Nachmi� ag ging es dann für die Kinder durch den Wald, denn 
sie mussten in Teams Rätsel und Aufgaben lösen. Am Abend gab es dann die Siegerehrung der Waldral-
lye und die Kinder dur� en den Betreuer ein Gedicht aufsagen, wir waren sehr überrascht über die gut 
gelungenen Gedichte und freuten uns sehr darüber. Zum Abschluss gab es einen bunten Abend mit Sü-
ßigkeiten, Mocktails und Musik. Freitag spielten wir zum Abschluss den ganzen Vormi� ag das berühmte 
Chaosspiel und dann war die schöne Zeit auch schon wieder um.  
Sophie Mareth
 
Badefreizeit Kroa" en 2023
Samstagabend um 21.30 Uhr startete der Bus mit 27 Teilnehmer in Richtung Kroa! en, wo wir früh am 
Morgen beim Camping-Platz ankamen. Bis zur Beziehung der Zimmer konnte man sich über das noch 
gute We� er freuen,  den ersten Strandtag genießen und die Anlage erkunden, welche neben Volleyball 
auch zu anderen Ak! vitäten einlud.
Leider waren die nächsten zwei Tage wenig mit Sonne, sondern viel mehr mit Regen gesegnet, weshalb 
sich die Ak! vitäten eher auf Karten- und Bre� spiele sowie gemeinsame Werwolf-Runden beschränkten. 
Mi� woch machte sich die Gruppe auf, um Porec zu erkunden. Nach einer Stad" ührung ha� en die Teil-
nehmer Zeit, sich auf eigene Faust in Porec umzusehen, Souvenirs zu kaufen und Essen zu gehen. Den 
darauff olgenden Tag verbrachten wir im Aquapark, auf Tretbooten und weiteren Ak! vitäten im Wasser. 
Zudem stand nachmi� ags ein Lasergame in einem Freigelände auf dem Programm, in welchem alle 
in verschiedenen Gruppen gegeneinander 
angetreten sind.  Gewonnen haben hier 
vor allem die Mücken…
Freitag führte uns der Weg via Wasserta-
xi noch in die gemütliche Stadt Novigrad, 
die auch ausgiebig besich! gt wurde. Zwi-
schenzeitlich war man in der Badefreizeit 
natürlich viel am Meer, beim Eis essen, in 
der Sonne oder eher sportlich ak! v beim 
Volleyball spielen. Abends stand auch die 
Disco off en. Der letzte Abend ging mit ei-
nem gemeinsamen Pizzaessen zu Ende und 
nach einem gemeinsamen Frühstück am 
darauff olgenden Tag fuhren wir gemein-
sam vormi� ags bereits wieder los, wo wir 
nach einigem Verkehr wohlbehalten aber 
müde in Straubing wieder angekommen 
sind.
Ma� hias Hiergeist


